Body Territories 

Labor IV: der architektonische Körper

Der Körper zwischen Kunst und Wissenschaft
Wohin entwickelt sich der zeitgenössische Tanz? Was ist der nächste Schritt? Wie können wir besser kommunizieren und verschiedene Impulse von außen: von anderen Künsten, Kulturen und der Stadt selbst, in unser Tun integrieren? Diesen und weiteren Fragen wird in den in loser Reihe stattfindenden interdisziplinären Künstler-Labors Body Territories nachgegangen.

2008 geht es um den Körper als Theater der Emotionen:  An das Thema „Emotionen“ knüpfen sich viele Wissenschaften, das macht es gerade für eine interdisziplinäre Reihe besonders geeignet und interessant. Der Tanz ist traditionell als „symbolische Kunstform“ zuständig für den Ausdruck von Gefühlen. Es ist notwendig, nach neuen Forschungsmethoden zu suchen, um verstärkt das Körperwissen und die Emotionen zu integrieren, und nicht nur von einer intellektuellen Perspektive auszugehen. Es geht darum, eine Balance zwischen intellektueller und körperlicher Vorgehensweise zu finden. Die Zusammenarbeit verschiedener Disziplinen kann jede wieder bereichern. 

Labor IV: der architektonische Körper 

beschäftigt sich mit der Beziehung von Körper, Raum und Architektur. Wird der Körper physisch und emotional durch den Raum beeinflusst? Auf welche Weise und in welcher Qualität? 

Dieser GedankenKörperRaum wird mit den Methoden der Körper- und Bewegungsarbeit von Carmelo Salazar und von der Theorie- und Wissenschaftsperspektive her erforscht.

23.-25. Mai 2008: Künstlerworkshop mit Carmelo Salazar und Münchner Künstlern

25. Mai 2008, 19.00 : Vortrag (N.N.) und Präsentation der Workshopergebnisse

Ort: Tanztendenz München e.V., Lindwurmstrasse 88 / 5. Stock

Carmelo Salazar lebt als Tänzer und Choreograf in Spanien. Zu seiner Arbeit: 

“The Natural thing is to move. Coming from this thought I would like to open a space where there is a freedom to find the relation between doing and thinking. And the space between improvisation and choreography. How to find the association between idea – concept – action? How is the body influenced by the space and how to make that visible? 

Am Workshop vom 23. – 25. Mai 2008 mit Carmelo Salazar können Künstler und Wissenschaftler aller Disziplinen, die sich für das Thema Körper und Architektur interessieren kostenlos teilnehmen.

Infos und Anmeldung bis zum 5. Mai 2008 an Monica Gomis: mgomis@gmx.de; www.monicagomis.com
Body Territories ist eine Koproduktion von Monica Gomis, dem Kulturreferat der LH München, Tanztendenz München e.V. und i-camp / Neues Theater München 

